
VDSM	–	Protokoll	2015	

Die	Präsidentin	Andrea	Zryd	eröffnet	die	GV	um	17:55	Uhr.	Begrüssung	der	Ehrenmitglieder	Clemente	
Gilardi,	Hans	Babst	und	Walter	Mengisen.	Entschuldigt	sind	Hans	Höhner,	Marianne	Heer,	Heinz	Keller	und	
Irène	Neveu.	

1.	 Protokoll	2014	
Im	Protokoll	2014	wurde	Lilo	Regenass	als	Ehrenmitglied	genannt.	Sie	ist	Gründungsmitglied	des	
VDSM.	Dies	wird	hiermit	berichtigt.	Das	Protokoll	der	GV	2014	wird	genehmigt.	Rebecca	Wüest	
wird	als	Protokollschreiberin	verdankt.	

2.		 Jahresbericht	2014/2015	wird	genehmigt.	
	
3.		 Finanzen	I	

Die	Kassierin	Marianne	Rossi	präsentiert	das	Jahresergebnis	von	2014	mit	einer	schwarzen	Null.	
Vom	SVSS	erhielt	der	VDSM	eine	einmalige	Zahlung	von	sFr.	2000.-.	aufgrund	unserer	ansehnlichen	
Anzahl	Mitglieder	beim	SVSS.	Die	Revisorin	Dorothea	Michel	verliest	den	Bericht	und	empfiehlt	die	
Rechnung	anzunehmen.	Diesem	Antrag	folgt	das	Plenum	ohne	Gegenstimmen	und	Enthaltungen.	
Marianne	Rossi	wird	für	das	Führen	der	Finanzen	verdankt.	

4.		 Wahlen	
Wilhelm	Franc	wird	zum	neuen	Vizepräsident	gewählt.	Die	Präsidentin	Andrea	Zryd	wird	als	Präsi-
dentin	bestätigt.	Robi	Rissi	übernimmt	neu	die	Funktion	von	Pascal	Oehler	als	technischer	Leiter	des	
MF	Schneesport.	Pascal	Oehler	wird	neu	als	Beisitzer	aufgeführt.	Wilhelm	und	Robi	werden	ein-
stimmig	und	ohne	Gegenstimmen	gewählt.	Beide	stellen	sich	kurz	vor.		

5.		 Finanzen	II	
Marianne	Rossi	erläutert	das	Budget	15/16.	Dies	ist	wieder	konservativ	und	rechnet	wieder	mit	ei-
ner	schwarzen	Null.	Da	der	Verein	über	eine	finanziell	solide	Basis	verfügt,	können	die	Mitglieder-
beiträge	so	belassen	werden.	Das	Budget	wird	ohne	Gegenstimmen	und	Enthaltungen	genehmigt.	
Die	Anzahl	Mitglieder	konnte	von	484	auf	500	gesteigert	werden.	Marianne	Rossi	wird	für	das	Er-
stellen	des	Budgets	verdankt.	
	

6.		 Infos	aus	Magglingen	
Walter	Mengisen	erläutert	in	einem	kurzen	historischen	Abriss	die	Entwicklung	von	der	Sportschule	
Magglingen	hin	zum	Bundesamt	für	Sport.	Gab	es	früher	nur	alle	zwei	Jahre	einen	Studiengang,	so	
startet	jetzt	jährlich	ein	neuer	Lehrgang	mit	32-	40	Bachelorstudierenden.	Zu	den	ca.	120	Bachelor-
studierenden	gesellen	sich	jährlich	jeweils	noch	50	Studierende	des	Masterstudienganges	Spitzen-
sport	und	Sportwissenschaften	Option	Unterricht	hinzu.	Letzterer	wird	in	Zusammenarbeit	mit	der	
Universität	Fribourg	angeboten.	In	der	Trainerbildung	werden	pro	Jahr	ca.	100	AnwärterInnen	be-
treut.	Während	den	Hochschulsportwochen	Magglingen,	die	für	die	Universitäten	und	PHs	der	
Schweiz	ausgeschrieben	sind,	nehmen	ca.	800	Studierende	pro	Jahr	daran	teil.	Viel	Verkehr	also.	
Aktuell	befindet	sich	die	Ausbildung	des	Bachelorstudiums	in	Magglignen	im	Umbruch.	Ab	Herbst	
2016	wird	es	neu	organisiert	sein.	Das	Wahlstudium	wird	in	ein	Pflichtstudium	mit	deutlich	mehr	
Pflichtfächern	umgewandelt.	Von	bestehenden	180	ECTS	Credits	werden	104	Credits	in	Pflichtfä-
chern	zu	absolvieren	sein.	 
	
Walter	Mengisen	informiert	über	die	neue	Ausrichtung	und	neue	Führung	bei	Jugend	und	Erwach-
senensport.	Zudem	erklärt	er	die	Aufgaben	des	Bundes	im	Bereich	Breiten-	und	Leistungssport.		

	



Die	Hochschule	Lärchenplatz	soll	von	2018-2020	umgebaut	werden.	Gleichzeitig	ist	geplant,	die	Hal-
le	End	der	Welt	für	den	Spitzensport	zu	erweitern.	Neben	der	Sport-Toto-Halle	soll	eine	Dreifach-
turnhalle	als	Ausbildungshalle	gebaut	werden.	Ebenfalls	sind	in	Tenero	weitere	Investitionen	not-
wendig.	So	soll	das	neue	Gebäude	„Brere“	gebaut	und	der	Ballon	über	das	50m	Schwimmbecken	
ersetzt	werden.	Das	durch	Walter	Mengisen	gezeigte	Entwicklungsdispositiv	für	das	BASPO	spricht	
von	einem	Investitionsvolumen	von	1	Milliarde	Franken	in	den	nächsten	10	–	15	Jahren.	 
	

7.		 Info	SVSS	
Seitens	SVSS	gab	es	ausser	der	Diskussion	um	die	Kantonalisierung	des	Lehrpersonals	im	Kanton	Zü-
rich	keine	zusätzlichen	Themen. 
	

8.		 Schneesport	MF	2016	
Datum	ist	das	erste	oder	zweite	Wochenende	im	Januar.	Durchführungsort	wird	Graubünden	sein.	
Im	Newsletter	oder	per	Mail	wird	frühzeitig	informiert.	
	

9.		 Anträge	der	Mitglieder	
Andrea	Zryd	bittet	die	Teilnehmer	der	GV	sich	mit	Anträgen	direkt	an	sie	zu	wenden. 
	

10.		 Varia	
Anfrage	und	Wortmeldung	Clemente	Gilardi:	Weshalb	gibt	es	im	VDSM	eine	solchen	Überhang	an	
deutschsprachigen	Mitgliedern?	Was	sind	die	genauen	Zahlen	der	Mitglieder	aus	dem	Tessin	und	
der	Romandie?	Zugleich	informiert	Clemente	darüber,	dass	er	vor	65	Jahren	(1951)	seine	Ausbil-
dung	Magglingen	absolvierte.	Als	Zeitzeuge	beobachtet	er,	dass	sich	seither	einiges	in	Magglingen	
gewandelt	hat.	Mit	viel	Pathos	meint	er,	dass	es	im	Kern	darum	geht,	Magglingen	weiter	lieben	zu	
können	und	mit	dem	Herzen	dabei	zu	sein.	Dieses	Gefühl	wünscht	er	mit	mehreren	wieder	teilen	zu	
können.	

	
Fürs	Protokoll,		
Wilhelm	Franc	


